
Darstellung des Vergabeverfahrens 

Anmeldung Neue 5 (Schuljahr 2026/27) 

Brühl, den 13.02.2026 

 

 

Tabellarische Übersicht 

 

Schulplätze insgesamt (4*27=) 108 Schulplätze Gesamtzahl 

Leistungsgruppen LG I LG II LG III  

Schulplätze 54 54 - 108 

(Abzüglich) GL-SuS 3 8 - 11 

Anmeldungen (Kinder 

ohne Förderbedarf) 

58 70 - 128 

Aufgenommen 54 54 - 108 

abgelehnt 7 24 - 31 

 

 

Beschreibung des Ablaufs 

• 139 Anmeldungen 

• Festlegung der zu vergebenden Plätze  

o Klassenfrequenzrichtwert 27 (Absenkung des Klassenfrequenzrichtwertes auf 27, da 

Schwerpunktschule im Gemeinsamen Lernen) 

o 4 Züge 

o 108 zur Verfügung stehende Schulplätze 

o 11 Schüler*innen im Gemeinsamen Lernen, die vom Schulamt zugewiesen sind und 

in den 108 eingerechnet den Durchschnitten entsprechend den Lostöpfen 

zugeordnet werden. 

o Keine Härtefälle gemäße §1 Abs.2 S.1 APO-SI 

• Kriterien der Aufnahme: Leistungsheterogenität, Losverfahren (Privilegierung 

gemeindeeigener Schüler*innen und Schüler*innen aus Gemeinden, die keine eigene 

Gesamtschule haben – Ratsbeschluss nach §46 Abs 6 SchulG aus dem Jahr 2025) 

• Berechnung der Durchschnitte (D, M, E, SU) und Unterteilung in zwei Lostöpfe 

(Leistungsgruppen) 

o Leistungsgruppe I bis einschließlich 2,5 (61 SuS) 

o Leistungsgruppe II ab 2,51 (78 SuS) 

• Festlegung, dass aus Leistungsgruppe I insgesamt 54 SuS (incl. 3 zielgleicher Schüler*innen im 

Gemeinsamen Lernen, die der Leistungsgruppe zuzuordnen sind) und aus der 

Leistungsgruppe II insgesamt 54 SuS (incl. 2 zieldifferenter und 6 zielgleicher Schüler*innen 

im Gemeinsamen Lernen, die der Leistungsgruppe zuzuordnen sind) aufgenommen werden 

können.  



• Losverfahren in Leistungsgruppe I 

o Der Lostopf wird in a) gemeindeeigene (und gleichgestellte) Schüler*innen (58 SuS) 

und b) Schüler*innen aus Gemeinden mit eigenen Gesamtschulen (3 SuS) geteilt. 

▪ Zunächst werden alle Schülerinnen aus a) und anschließend aus b) gelost. 

o Aus den 61 SuS werden 54 ausgelost, die aufgenommen werden. Die Schüler*innen 

im Gemeinsamen Lernen sind mit ihren Losnummern gesetzt (Fettdruck), die SuS aus 

Nachbarkommunen mit eigenen Gesamtschulen stehen am Ende der Nachrücker und 

sind kursiv gedruckt). 

o Reihenfolge der Lose:  

▪ Aufnahme 

25, 34, 55, 50, 44, 60, 18, 29, 3,7,1, 22, 31, 14, 48, 32, 5, 61, 28, 38, 45, 52, 27, 

12, 41, 58, 46, 30, 6, 42, 47, 40, 35, 54, 49, 43, 19, 11, 24, 16, 26, 27, 33,59, 

20, 8, 13, 17, 23, 51, 56, 15, 21, 53 

▪ Nachrücker 

57, 9, 39, 2, 36, 4, 10 

• Losverfahren in Leistungsgruppe II 

o Der Lostopf wird in a) gemeindeeigene (und gleichgestellte) Schüler*innen (76 SuS) 

und b) Schüler*innen aus Gemeinden mit eigenen Gesamtschulen (2 SuS) geteilt. 

▪ Zunächst werden alle Schülerinnen aus a) und anschließend aus b) gelost. 

o Aus den 78 SuS werden 54 (inkl. der Schüler*innen im Gemeinsamen) ausgelost, die 

aufgenommen werden. Die Schüler*innen im Gemeinsamen Lernen sind mit ihren 

Losnummern gesetzt (Fettdruck) , die SuS aus Nachbarkommunen mit eigenen 

Gesamtschulen stehen am Ende der Nachrücker und sind kursiv gedruckt).. 

o Reihenfolge der Lose:  

▪ Aufnahme 

6, 13, 15, 19, 23, 28, 71, 10, 35, 64, 73, 26, 57, 59, 44, 62, 27, 24, 39, 45, 63, 31, 

36, 18, 20, 47, 34, 43, 65, 38, 8, 1, 41, 46, 56, 9, 68, 11, 48, 51, 14, 70, 37, 33, 72, 

74, 50, 17, 54, 67, 52, 78, 40, 77 

▪ Nachrücker 

66, 55, 7, 32, 58, 69, 29, 3, 61, 12, 76, 21, 60, 75, 49, 53, 42, 30, 4, 16, 22, 2, 25, 5 

 

• Beginn des Losverfahrens 12:20 

• Ende des Losverfahrens: 14:15 

• Ort Bibliothek der Gesamtschule 

• Beteiligte: Fr. Suchan (Schulleiterin), Hr. Fengler (Abteilungsleitung I) 

 


